Tory Island: Irlands geheimes Königreich
Die Insel im Sturm und Heimat irischer Lebenskünstler scheint eine Weltreise entfernt zu liegen. Die aber lohnt sich. >>>
Die Insel Tory misst fünf Kilometer Länge und ist einen Kilometer schmal; 150 Menschen bewohnen es standhaft, seit sie 1974 verhindern konnten, dass die Regierung auf dem Mutterland nach wochenlangen Unwettern ihre kleine gälische Gemeinschaft für immer evakuieren würde. Denn es sind 14 Kilometer und 40 Minuten Schiffsreise von Magheroarty auf dem Festland am nordwestlichen Zipfel des Wild Atlantic Way, die den Tory-Bewohnern eine seltsame Freiheit und Abgeschiedenheit bescheren. 
Tory ist von berückender einsamer Schönheit an freundlichen Tagen und es ist ein eingeschworener Flecken für Künstlerseelen und Liebhaber der ursprünglichen irisch-gälischen Lebensart in urigen Pubs mit Musiksessions, Storytelling und Seemannsgarn über Schmuggler, geheime Schiffswracks und gewaltige Stürme. Heute verfügen die „Torys“ über Internetanschluss, Telefon und TV, ein Hotel, ein Hostel und ein paar kleine B&B-Herbergen und freuen sich, wenn es seefeste Touristen mit den stürmischen Winden aufnehmen und zu ihnen übersetzen. Das bringt willkommene Abwechslung in den Dorfkosmos, denn man sieht weithin wie die Touristen die einzige Straße der Insel abwandern oder mit dem Fahrrad gegen den Wind anstrampeln. Man wird ihnen guten Black Stuff anbieten und sie mit den inseleigenen Gemälden im Stil naiver Kunst zum Staunen bringen.
Einige der Tory-Bewohner haben es mit ihren Bildern in Kunstgalerien von New York, Paris und London geschafft. Und als wenn das nicht schon Weltruhm genug wäre, besitzt Tory Island noch ein Unterpfand, das einzig in der irischen Welt ist. Sie haben einen Rí an Oileain, einen King of Tory, ernannt, der zwar keine formale Macht in Irland besitzt, jedoch der Wortführer für alle Inselangelegenheiten ist. Zurzeit regiert der künstlerisch begabteste unter den Tory-Malern, Patsy Dan Rogers, das Inselreich. Altersbedingt wird er aber bald einen Nachfolger ins Amt berufen. Unvergesslich bleiben die Tage, an denen Patsy jedem ankommenden Inseltouristen am Hafen persönlich die Hand zur Begrüßung reichte und ihn damit zum Ritter des Wellenreitens über die 14 Kilometer bis in die Freiheit des geheimen Königreichs Irlands schlug.
Anreise: Das ganze Jahr hindurch verkehrt The Tory Island Ferry zwischen Magheroarty im Norden der Grafschaft Donegal und der Insel Tory. 

Links:
www.oileanthorai.com 
www.toryislandferry.com
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